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führt er seine Schar zum Sturme
Die Leute im Buge deS König'

Größe und Pracht. Aus schwerem
Golde war der Drachenkopf am Kiel.Die

schiffes wandten sich ihm zu und sogoldbeschlagen die Brustwehr. Und

ausgewählt war die Mannschaft aufSchlacht bki Svoldtt.

Volltreffer!
Nooscvclt findet 5'achahnier.

Jetzt haben sich auch Mayor Mit
chel und die Borough.Präsidenten
Marks und Pounds von New Aork
scharf acgcn die FÜskriminierung
deS StaatZ.Dcpartcments gegen
amerikanische Bürger deutscher Ab

haben absolut keinen Grund, einen

konservativen, ehrlichen amerikani
schcn Bürger mit Mißtrauen zu be

gegnen. Durch diese Handlung wür
den nicht nur solche loyalen, und
kampfcsiiiutigen Bürger auSgcschlof
sen, wie Carl Schitrz einer war, sie
ist dielmehr auch dazu angetan, ei

nen grausamen Verdacht noch in die
nächste Generation hinüberzutragen."

dem Konlgöschiff, von den Starken
die Stärksten, von den Mutigen die

Mutigsten, stahlyarte Wikinger, in

Mögliche Wmaha Tribune
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Bon K. F. Kurz.

vielen Kämpfen erprobt. An die drei
Es war ein blauer Morgen. Die

kurzen, munteren Wellen der Oslsee stammuiilk ausgesprochen. Das Ro
blmlten und blidlen im Sonnen

ward !Lug und joröerraum leer.
Ueberall kletterten die Feinde empor.
So viele waren eö, als auf der ,!an
gen Schlange" Platz fanden.

Kolbjürn Ställar ging auf die

Steuerdiele zum König. Er und der

König glichen sich in Größe und An

gesicht, auch hatten sie gleiche Klet

düng und Waffen. Noch einmal

flammte der Kamps aus. Ein letztes

Mal. Olao TrygvesonS Kämpen
wurden fast alle in kurzer Zeit er

schlagen, trotz ihrer Tapferkeit und

Stärke.
Ter König und Kolbjörn Siällar

te Kreuz ist international und soll
eZ auch bleiben. NiagarMraft zugänglich.

hundert Necken waren es; keiner älter
als sechzig, keiner jünger als zwanzig
Jahre nur Einar Tambeskjelvar
zählte ' n Winter. Aber
Einar Tembeskjclvar war ein Riefe
von Gestalt und der beste Bogenschütze

schein. Der Stormannentönig Olcw

Tryzveson Igelte mit seinen Dra
chenbootea vor einer leichten Brise Senator Hiram Johnson von Ca.

Weitere (krlanbnisschcine zur AnZ

nübung noch für ein Jahr.lifornien hat erklärt, daß amcrikamöglichst westwärts. Fern am oii des andes.
dont tauchte als ein träger, niedriger Vom Vordersteven der .langen

nische Dollars den Kricz gewinnen
können, ehe unsere neue Armee inWolkenstreifen die Insel Rügen auf. Schlange' warfen sie Anker und

Am Ma ie des ttonias chi ttcs Europa gelandet ist." Das klingt
sehr gut aber mau bat ganz ahn.lehnte Einar Tambeskjeloar und sprangen über Bord. Der König hielt

qwere Enterhacken an Bord der Da
nenschiffe nieder. Und dort hatten die
Normannen bald die Oberhand undschaute hinaus. Das gestreiste seidene seinen Schild über sich und tauchte

unter. Kolbjörn Ställar wurde von
lichcö bereits gehört damals frei
lich wurde nicht von Tollars, son
dern voin englischen Psund aespro

vertrieben die Tonen von allen Schiff-- egel über ihm knisterte leise.
Auf dem ftbniasichitt' war ein brü JarlS Mannen aufgefischt. Sie führfen, die sie festhalten konnten. Ter

chen.ten ihn zu Eirik Jarl und meinten,
es sei der Normannenkönig Olav

tendeö Schweigen. ?!ur ein dumpfes
Raunen ging von einem der Witin
ger zum unsern. Der Si'öniq saß am

Washington, i. Juli. Einjäh
rige Fortdauer der Aiisnützung deS
Niagara-Fall- s auf der amerikani
schcn Seite wird durch die Annahme
des Konsercnzbcrichts über die ein
schlägige Bill in beiden Häusern des
Kongresses gewährleistet. Ter Bill
zufolge ist der Kriegssekretär bis 1.
Jiili 1918 befugt, weitere Erlaub
nis.Scheine für Anzapfung der Nia'
gara.Wasscrkraft auszustellen.

$'25,000 werden sür eine gründ
liche Untersuchung der Angelegenheit
durch das Kricgs.Dcpartemcnt auö
geworfen.

Carcy Clcaning Co. Tel. Web. 392.

Trygveson. Eirik Jarl jedoch erkannte DaS N. g. Abendblatt schreibt:
Steuer. ihn und schenkte ihm Leben und Frie Die vortrefflichen Worte des Bo

rough . Präsidenten 5!arcus M.den.

Ein zweischneidiges Schwert.
Die Hoffnungen, die das amerikanische VoKk an daS in Aussicht

.lntirnrnenc Embargo" geknüpft hat, dürften sich nur zum geringsten Teil
erfüllen. Es gewinnt immer mekir den Anschein, daß ein solches nickit von
illsiemeinen Gesichtspunkten erlassen, sondern unabhängig für jede Nation,
entsprechend .ihrer Stellung gegenüber den Alliirten, bezw. ihren Beziehun.
?en zu deiZentralmäckiten, verkündet werden wird Ter Bundessenator
lliwx yon Pennsylvania äußerte sich in dieser Hinsicht offen, als er erklärte,
bcifc die dem Präsidenten verliehene Embargo.Gewalt dazu benutzt werden
soll, einen Druck auf die Neutralen auszuüben, sich den Alliierten azu
schließen, und so die Blockade Deutschlands zu einer vollständigen zu machen.

Ob und inwiefern Herr Knox mit seinen Worten die Ansichten der
Bundesregierung vertrat, erscheint fraglich. Es wäre jedoch bedauerlich,
wenn dem so wäre. Ein solches Vorgehen würde nicht nur aller Wahr,
fcheinlichkeit zufolge die erhoffte Wirkung haben, sondern dem von unserer

Negicrung betonten Selbstbestimrnungsrcht der kleinen Nationen wider
sprechen. Tie Verhältnisse in den zur Zeit noch nicht am Weltkriege be.

teiligten sechs europäischen Staaten liegen terartig, daß sie sich kaum durch

Verkürzung der Rationen zwingen lassen werden, den Zcntralmächten den

ftncg zu erklären. Tie Beschränkung oder gar Einstellung der Zufuhren
auS unserem Lande würde es ihnen nicht unmöglich machen, ihre Bc
völkcrung mindestens ebensogut zu ernähren wie die Mittelmächte die

ihrige. Eine Ausnahme in dieser Hinsicht 'macht nur die Schweiz, deren
international gewährleistete Neutralität zu erhalten, aus niannigfachcn
Gründen im Interesse aller Mächte, einschließlich der Vcr. Staaten, liegt.

Warum trennt sich der König von

seiner Flotte?" fragte Hallftejn Liv

Danenkonig wich zurück.
An seiner Statt näherte sich der

Schwedenkönig. Aber sowie si, unter
die lange Schlange" kamen, ging es
den Schweden nicht besser, als den
Tänen. Sie verloren einige ihrer be-st-

Schiffe, viel . Mannschaft und
damit auch den Kampfmut. Auch sie

hielten es bald für das Bcsie. aus
der Nähe der normanischcn Speer

Mit dem König sprangen alle seine Marks von Manhattan sollten nicht

ungehört verhallen:Leute über Bord. Torkjel Neva, deS

Königs Bruder, war der letzte. Ihre Es scheint mir. als gössen wir ei.
Waffen waren stumpf und schartig,
ihre Schilder zerschlagen: ihr Trotz

nen kalten Wasserstrahl über den
Patriotismus, wenn wir amcrika
nische Bürger deutscher oder un
garischer Abstammung von der Teil.

aber war ungebrochen.
spitzen zu kommen.

Nur wenige entgingen dem Tode.
Eirik Jarl aber fiel mit seiner

nähme an der sa segensreichen, rn
Unter ihnen war Einar Tembesljel
ar, der später ein großer Häuptling

wurde.
alle Kreise dringende Bewegung des

Flotte das äußerste unö kleinste der
Normannenschiffe an, überwältigte es

und band es von den andern los.
Tann machle er die Mannschaft des

"A A"
Transportiert Alles
T,gla 8513. 1WJ üraccniwt Cit.

Olav Trygveson war seit jenem
Noten Kreuzes ausschließen. Von
allen Werken der Humanität frägt
keines nach Geburt oder Religion.nächsten nieder, und da flohen die

Soweit Holland. Spanien, Schweden, 9!orwegen und Dänemark in Betracht
Tage verschwunden. Einige sagen, er
sei gefallen, andere sagen, er habe un
ter dem Wasser seine Rüstung von
sich oeworsen und sei zu einem Schisse

Normannen auf das Konigsschiff. am wenigsten daS Note Kreuz. Wir
Bald war d lange Schlangekommen, darf behauptet werden, daß was der politische Ehrgeiz und die

Volkssympathicn dieser Länder während der verflossenen drei Jahre nicht
bewirkt haben, auch durch einen von der ökonomischen Macht unseres
Landes ausgeübten Truck nicht herbeigeführt werden wird. Vernünftigen

allein, umringt von hundert Feinden,
Pfeile und Speere prasselten über sie

nieder, dicht wie Hagelschlag. Nund
im Kreise lagen 'die Feinde, die Tä
nen und Schweden.,

hingeschwommen, das in Sigvalde
Jarls Flotte lag, aber von der Kö

nigstochter Aastrids Mannen besetzt

war. Und Aastrids Mannen seien mit

ihm wieder ostwärts gerudert.

Beschränkungen der Wiederausfuhr nach Deutschland von aus den Ver, ttpiMmmAStaaten eingeführten Lebensmitteln und Warm werden neutrale Länder
zweifellos sich zu fügen bereit sein, in der Tat sich fügen müssen, eine allzu
scharf angewendete Embargo.Politik gegenüber den Neutralen birgt jedoch

Nur Eirik Jarl legte sich an der Eins jedoch ist gewiß, daß Olav
Normannen Konigsschiff. In einer Tryzveson verschollen blieb. ÜOunvermeidliche Gefahren eines Zwistes in sich, dessen Folgen sich nicht igslJßr. ZemsfBaAeEirik Jarl und die Dänen undchitdourg stand Eirik Jarl.

Ta packte die Normannen wildevorhersagen laßen. Vor die Entzcheidung gestellt Mght and we will
feed ijou", was am richtigsten mit Kämpft für die Alliierten oder leidet

junger" überseht werden kann, erscheint es nicht ausgeschlossen, daß
Raserei. Sie schwangen sich auf die

chifssboroe. Die meiiicn neinde

Schweden teilten die Beute. Der Jarl
behielt für sich das Konigsschiff.
Langsam ruderten sie dem Lande zu
und verschwanden in den grünen
buchten der Insel Rügen.

aber blieben der langen Schlange"Schweden, Dänemark und Spanien sich auf die Seue TeutschlanoZ schla

gen werden, während Holland und die Schweiz sich bis zur letzten. Not
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so fern, daß sie nicht mit Schwert
wendigkeit bemühen dürften, ihre bisher mit ehrlichem Bemühen aufrecht

Es war ein blauer, stiller Abend.und Azt zu erreichen wacen. Viele
von König Olavs Leuten sprangen, Die kleinen lustigen Wellen blinkten

und blitzten im Sonnenschein.um ihre Feinde zu erreichen, vom
chi f herab, als hatten sie festen

Boden unter sich und giiiZcn in ihren
ii m m m

Tie zehu Gebote für Frauen.

Ein schwedischer Philosoph schreibt
Rüstungen unter.

son leije. Warum jegelt er mit den

wenigen Schiffen im LUelivasser des

verschlagenen Sigvalöe Jarl'i"
Niemand antwortete ihm.

Sigdalde Jarl segelte voraus mit

elf Langschifscn. Mit elf Langfchis
fen folgte König Olao Trygoeson.
Die Jru'el Rügen wuchs höher und
höher zu den Wogen heraus. Schon
tonnten die im Königsschiff das
Grün der Bäume und weiße Felsen
unterscheiden.

Ein lleines Boet stieß vom Lande

heraus. Bei Sigvalde Jarls Drachen
boot legte es an. Sigvalde Jarl ließ
auf feinen Schiffen die Segel nieder

holen und ruderte näher unter Land.
Da sahen sie von Olag Trygvesons

Königsschiff in einer tiefen Bucht des

Täncnkönigs Soein, des Schweden
königs Olao und Eirik Jarlö große
Flotte vor sich.

.Halt ein, König!" rief Hallstesn
Lioson. .Zieh' den andern Schiffen
nach aufs Meer hinaus. Nie wird es
dir gelingen, die Uebermacht vor dir

zu besiegen. Schau hin: Auf einen
Arm deiner Leute kommen zehn Fein
de und mehr!"

.Nieder mit dem Segel!" befahl
König Olas Trygveson. Niemals
sahen Feinde meinen Rücken. So soll
es auch heute bleiben."

Hörner klangen. TeZ Königs
Tchiffe sammelten sich. Eins legte
sich neben das andere. Die Leute ban
den sie zusammen. Bug an Bug ban
den sie. Ab der König rief, daß die

großen Schiffe nicht die letzten sein
dürfen in der Schlacht.

.Muß das Königsschiff soweit
werden, wie es länger ist

als die andern," sagte Ulv, .dann
mag es heute im Vorraume recht heiß
werden."

Der König griff nach feinem Bo
gen, legte einen Pfeil darauf und
zielte auf Ulv. Ter aber sagte:

.Schieß auf ein anderes Ziel. Kö-ni- g.

wo es nötiger ist. Meine Arbeit
ist dein Nutzen."

König Olao Trygveson stand im

Achterraum, diel höher als die ande-re- n.

Sein Helm und sein Schild fun
selten von purem Golde. Ueber dem

Panzer trug er ein rotes Hemd.
Der Feirede Schiffe teilien sich in

mehrere Gruppen.
.Wer führt das Heer, das auf uns

zukommt?" fragte König Olao 2tt)gf
veson.

Man sagte ihm. das sei König
Soein mit den Dänen.

T König meinte:
.Vor den Dänen fürchten wir uns

Einar Tambemelöar stand am

Mäste des Königeschiffes und schoß im Stockholmer Tagblad" ausführ
lich über die Frauen. Nach seiner

erhaltene Neutralität beizubehalten. Nur Norwegen durste als wahr,
schcinlicher Bundesgenosse für die Alliierten in Betracht kommen, das jedoch
durch den Unterseebootkrieg und die fragliche Haltung Schwedens' arg
in seiner Handlungsfreiheit beschränkt wird.

Nicht nur bei den Alliierten, sondern auch in diplomatischen Kreisen
Washingtons dringt immer mehr die Ansicht durch, daß eine Aushuiige.
rung Deutschlands unmöglich ist. und daß sich in nicht allzu langer Zeit
durch das Schwinden der Getreidevorräte eine so allgemeine Notlage ein
stellen wird,' daß die Einstellung der Feindseligkeiten zu einer gebieterischen
Noiwcndigkeit werden dürfte. Es scheint daher keine Notwendigkeit vor-

zuliegen, dem Kricgsmoloch durch den zwangsweise herbeigeführten Eintritt
der wenigen noch neutralen kleinen Nationen in den Weltkrieg weitere
Opfer zuzuführen.

, wieder ein Friedensklang?

nit dem Bogen, und er schoß harter
philosophischen Auffassung sollen
nicht heiraten:

wti'st. A.'S . .1. Frauen, welche kokettieren und

und schärfer als alle andern. Einar
schoß nach Eirik Jarl und sein Pfeil
streifte des Jarls Haupt und bohrte
sich bis an den Schaft in die Brust
wehr.

firr. M, Mk. traut! .? trnt fiSrlff.
sich äußern, daß sie nicht kochen, nicht
nähen und ihr Bett nicht selber ma-
chen können. 2. Frauen, die über
Haupt den Haushalt nicht zu führen

lich an Kie tut Hiiie, Ich Irnt so (rfjt, frhr
trnnn unk mag, doh ich alles dunim geben
tvurtit, feitet u teciliea, ba 1 fcetfy dK

ii anziehend machen ttütie. üacliijc
Rezept können ie mir flehen?"

Eirck Jarl sah sich nach dem
schützen um. Im selben Augenblicke

verstehen. 3. Frauen, die Hunde und mmwort: SüSit t(txiisS meinet zorrro!w?,,
frtjlieften kann, aid! ti viele wnae teilte, bieDie Rede des britischen Ministerpräsidenten in Glasgow war sehr

Stauen lieben, dagegen die Kinder
einen itint drlanaen, wie &t. Ich weid dvn

aber kam ein anderer Pfeil, fuhr ihm
zwischen Arm und Seite. Da sagte
Eirit Jarl zu einem Manne, der

TI unten hesniworlelen Kragen flnd all.
emeinet Natur? die Svmplame unb Srank

heilen find ngeMblt und die Uiitivorlen gel.
len für fesen Fall äbiilichet Natur.

Lc: .:.-r!- ! Rat frei dilnschl. schreib an
Tr. ' wiS iSliker, Eolleg Idg., College vl
Wood Kir,, Tanlon Ct)o, unier BeiMaung
eines fell,iatrei!iekleii, frankierten Brieiun
lcblageS sür die itiükkannoorl. Nam und
AdreZle wUIIen doll angegeben werden: in me
nen ölntmorien werfen jedoch nur di Ln
sangöliuchskabn oder fingierte Namen (sefcraet,Ii Meevt kennen in feder g,iie,i Aooche!

geführt werden, der der poiheker kan
das Lchleud iciai Engrobhäiiolci destcUe.

als ?anik m wirken, die Nn'cheidimg zi
veimelire. Ut langenlnlzige i',gei,schast u
aeiilcnlificien nnd nulutliaje !M!k!,on herbei
Aiitlihreii. SPeriftinffen Eie sich dieselben in
versiegeltet! Kiutjtchcil Mit dulicc Eebrauch.
anweiinng.

Crrr C. ?. ?, figgü senken ?i. ti 11
möglich, mein Wemicht von u wirb auf
uugcfüOi ii)0 Piiiiid ju tfouiieteni"

Antwort: C5 i'f unmöglich, anugeben, um
wieviel ,e obnebmen kininen ohne inen Ver
such gemacht zu baben, ok,er filiif Gran rbo
len iablcIÄ sollten aedrancbt werden nach
den iHebrnnonweisiingeii auf jedem deriie
gelleii Rudrchen, die in irgenb einer klpoikek
zu haben tind, lenn das !!eilch unnaiiirlich
kiirpulent fit, diWie Eie leicht die ewünfchi
ieizieruiig erlaiigen.

flran N. B, V. fragt: ?ch leid an t!ifa
wicoerkehrenden apfschmerzen und Verslapfunj
und tnein 9 f 1 fiteiiit sich u derdicken, ifrmai,
tun und 'Aiibifl!e!igeutis hervor,rufen. sti
we,!e knen danlbar fcin, inen ti ful
viich drrichreibkn."

Anlwvrl: Tret Eran Ciilps'erb Tadlet
lnicbt Sulphnrl find a,,i,ersi wirksam. In Hei.
Inng von Verslopfnng, Verdiinnung des Vlaikt
und Z'eleiligNli der kbmpiome von Vrmai.
tiiiiq. usw. Ist, rat ?!n,en, den ebrach

ii lieginne mich den üliiiocifitiißcit auf jedem
versiegelte Paket.

9?fj: Viel, Jahre hindurch hat Tt. Pake,
freien Ifial erteil! und Rezetie un üiiMonfit
l'cnte gegeben, und war durch die kvaitt
der Preise, und er hat ohn Ümellel mehr bei
der Heilung von Nrankleiien und Leiden ge
halfen, als irgend eine Einzelperson in der

eickiichl der Taede haken Ihm
fairiltlich ihr Tanlbarkctt und ihr Vertraue

usgedrückt.

tt. PfwiS saker. Werter terrl ?ch
fnbt die iudomee Sabiciten in den letzten
Monaten eingenommen, Ei haben wirtlich
Wnuder für mich gewirkt, da ich fi tierbdt
war, daft ich nuiit imftniid war, mein eigen
Handarbeit tu tun, im war so krank und
elend, Jetzt kann ich meine ganze kirbeit tun
und flihl mich di ga, Heil wohl. Wein
? oe?!ier und deren Mann baben sie FietifaO

eingeiwimiieii. und sie helfen thuen wunderbar.
ch,ng.'-vols-,

grau , it. d k, a r .
609 Lon!,a tjioad,

Tullllh. Syiititt

nicdis, das o tvttitflin ein lonnie, mir rem
I!rnäbrungSvroeK aulbellen. al drei ran

haszen. 4. Frauen, die den Vcrgnu
gungen nachrennen und nicht verjie
hm, das Geld zu sparen, o. Frauen,
die vorziehen zu sterben, als eine

Firm hieß: .Schieß du den großen Hbxoiiuciaiie TadIS und tch rale wikKeUwlt
in dielen Lpalien mi heut stebrn,ich derselben.
Sin mebrmonatl'ch BebauKinng ist normen

big. um bemerkenswerte Siesuitate zu erziclen.
Mann dort am Mäste o:s Königs
fchiffes."

DeNimmerltt Mann schreibt: kannUnd Firms Pfeü schlug mitten aus Ihnen sage, mein jillslanj, Vl mit rdtfflürttt
nicht moderne Kleidung zu tragen.
6. Frauen, die nur zwei Arten von
Männern kennen, nämlich Halb
götter und Teufel. 7. Frauen, die
teure Teppiche und alle möglichen

Einarö Logen, gerade als er ihn zum
dritten Maie spannte, und der Bogen
sprang entzwei.

Ullt man)! jmt tummer;. ttyirit vuiir
1,1, eine ich rasch gealtert u lein, obwohl ich
ertt 88 Jahr alt bin. Wein Nahrung unb
mein Schlaf berBfjffrit weine Stärke und
Energie nicht, und in lehier geil habe ich
?chn'i,idelnlä?e. Zitiern, tiopfweb, klvfetillo
kiakeit. edäckinisschwäckie nd Slnafiaftiiliif..Was tracht so hart?" fragte Ko

achen kaufen, aber den Ankauf von
nig Olad Trygveson. Hossrmngewsigkeit vnd Hummer über meinenziochgejchirren vernachlässigen. 9.

.Jetzt fiel Mrweaen aus deiner tjimnnn rinnen mim veag,g.
Anüvnrt! allen Sie UifAen Mut. werdengrauen, die ,m aus dein Manne

gegenüber das Regiment führen
Sie aelimd und dann ballen Eie hr LeHand. König!" rief Einar Tambes!
penican Duraj niiarnierirnr, flernuTjuiic
den.,eile. Zierfchallei, Sie sich drei Kranicioar. wollen, wenn er, sür seine geistige

.Nimm meinen Bogen! sagte der Sadomene ZabletS im versiegelten RährGen
mit doller (ebrauchanwei'ung, nehiiien Sie
dieselben und ti dürfte sich eine ertreulirtie.König und warf ihn Einar hin. nuviaetung bciorgt, sich irgend

einer politischen oder wisjenschastli
chcn Tätigkeit widmen möchte, undDer nahm ihn, doch als er ihn

pannen wollte, zog er ihn weit über ihm Borwurse machen, daß diese mit
die Pfeilspitze hinaus. GeldauSgabcn verbunden sei. 10.

Jede Frau, die heiraten will, soll sich.Zu weich, zu weich ist deS Königs

angenevme, gereranq iu yijtet voutmiivigen
(fctjuuoljeit cUtfleUen.

A 51. schreibt! .folgend sind die
?dmplmne, die m ouf den edatiken brach
ten. dak ich Medicin für Niere und Blase
brauche: Heftige fiud'fchmerzeil, bliiiunterlau
sene ugen, ffrSiiel. gelolat von iieber,
häufiges Urinieren, ober lrarli,e Rcsuüale
mit dunkler yarbe und iiblem cruch. Auch
Ilechenbe und peinliche Cchmerzen,'

nrivon: Wenn sich laich ernnplowe in
stelle, werden Balmmort TabielS vnlchrikben.

Bogen," sagte Einar, warf ihn weg
und griff nach Schwert und Schild.nicht. Doch wer führt die Schisse

König Olao Trngvelon stand tm

rorncymcn, der ilamerad ,hres
Mannes zu sein. Ter Mann und die
Frau seien in der Familie Gleich
berechtigte, die sich in die Arbeit und
die Sorgen des Lebens teilen, um

erhöhten Steuerraum und warf
auf deren SteuerbordzeiteZ"

Man sagte ihm, das sei König
Olaö mit dem Schwedenheer.

Ter König meinte:
Besser würde es den Schweden be

kommen, wenn sie daheim säßen und

gememiain den Kampf zu führen für
die geistige Hebung und Entwicklung
der Familie.

Speere, und immer zwei auf emmal.
Er schaute hinab in sein Schiff und
sah, daß seine Leute nach allen Sei
ten schlugen, aber daß die Feinde
nicht fielen. Er rief ihnen zu und

fragte: Schlagt Ihr so gelind. daß
eure Schwerter keine Wunden rei

TAFTS DENTAL ROOMS
16. und FARN AM STR.

ALLE MODERNEN BEQUEMLICHKEITEN

an ihren Opferkrugen schleckten, als
Kindermund. ?fa!k

ßen?"
(zum Onkel, der sich durch zu viele

Besuche lästig macht): Onkel, baust
du ein Luftschiff?Ein Mann antwortete ihm: lln

Onkel: Wieso kommst du dennsere Schwerin sind schartig und
stumps!" darauf?

bezeichnend. Wenn die deutsche Regierung fncdensbegierig ist, so mag
sie in der Rede eine Herausforderung erblicken, Bedingungen zu unterbrei.
ten. Vielleicht ist dies eine zu optimistische Bezeichnung. Trotz der Er.
Neuerung der Versicherung von Seiten unserer Alliierten, daß sie entschlos.

icn seien, weiter zu kämpfen, bis der deutsche Militarismus beseitigt sei,
!o kann im Ton und in einzelnen besonderen Hinweisen der Rede doch

Dohl ein Wink an die deutsche Negierung entdeckt werden, sich bestimmter
auszudrücken, als sie eZ bisher getan hat."

So schrieb die Chicago Tribune" als Einleitung zu einem längeren,
'am Montag erschienenen Leitartikel. In diesem sührt sie dann des fer
ncrcn aus, daß aus deutscher Seite noch aus keiner einzigen maßgebenden
Quelle die Versicherung gegeben worden sei, daß schließlich nicht doch

Eroberung das Kriegszicl sei. Auch die Nachricht, daß das Teutsche Reich
in d-.- Wiederherstellung Belgiens als selbständigen Staats einwillige, bätte
bisher nur den Charakter eines Gerüchts getragen. Und gegen Ende
des Artikels führt die Tribune" die folgenden Aeußerungen Lloyd
teorges wörtlich an:

Niemand wünscht dem deutschen Volke zu diktieren, unter wclcker

Negierungssorm es loben soll. Aber es ist recht, daß wir erklären, daß
wir in die Verhandlungen mit einer freien Regierung Deutschlands
wohl in anderer Stimmung, mit anderem Tenipcrament und in anderem
steine eintreten würden, aber auch mit weniger Verdacht und mit mehr
Venrauen als .mit einer Negierung wie der von heute, die nach unserem
Fühlen und Denken beherrscht ist von dem arroganten Geiste des preußi.
scheu Militarismus."

Die .Tribune" bchaupict, daß der britische Premier damit auch den

amerikanisch Ueberzeugungen Ausdruck verliehen habe. Nach der Tri.
bune" wünscht also auch in Amerika niemand, dem deutschen Volke zu

diktieren, unter welcher Negierungssorm es leben leben soll. Ein Hoff,
nungsstrahl?

Zwei demokratische Zliederlagen.
den beiden jüngst abgehaltenen Ersatzwahlen für den Kongreß, die

t'm fand in New Hampshire, die andere in Indiana statt, hat die Adinini.
siration so schwere SNcderlagcn erlitten, daß man in Washington mit schlecht

verhehlter Besorgnis den allgemeinen Nutwahl? für den Kongreß im

Nodenibec 1918 entgegensieht. Sowohl in den Ncuengland. wie in dem
Hoosier-Sta- at hatten die Demokraten die Losung ausgegeben: Steht
hinter dem Präsidenten!" In diesem Zeichen hofften sie. den Rcpublika.
vern vernichtende Niederlagen beibringen zu können, und nun sind sie

selbst aufs Haupt geschlagen worden.. Ain empfindlichsten für den Präsi.
deuten ist die Schlappe in Jndiana, da er durch ein eigenes Handschreiben
persönlich in die Kampagne eingegriffen hatte, um den demokratifchcn Kan
d'daten zu retten. Statt dessen stieg die republikanische Mehrheit in den,

yrf den 713 ?uf 1261, und obendrein mußte Herr Wilson sich im
Konareß ücn Vorwurf machen lassen, er sei in seinem Eifer, dem dem,
kotischen 5iandidatcn durchzuhelfen, weiter gegangen, als sich mit feiner

.'ürde vereinbaren lasse.

In Tcm Hainpshire hatte' der demokratisck!? Kampagnelciter den

.LÄl'pruch ausgegeben: Eine Stimme für Sullivan (Dem.) bedeutet
Stimme für Wilson, und eine Stimme für Burrouqhs (Rep.) ist eine

Zr.-.v.- r.c für den Kaiser". 'Bei der Zählung der Stimmen stellte sich

Lr-ni?- , daß die republikanische Mehrheit seit der Präsidentenwahl sich fast
1 n'i''ccht hat

Die republikanische Partei als solche braucht diese Erfolge durchaus
vf.t auf das eigene Guthaben zu setzen; das Volk hat einfach die Gelegen

wahrgenommen, der herrschenden Partei seine Unzufriedenheit unver
I :hi!?t zum Ausdruck zu bringen, und dazu war es, solange ein Sozialist
k ..'i Aussichten hatte, auf die republikanische Partei angewiesen. Repu.
!. Attischen Kongreßabgeordneten sollte der Ausfall der beiden Wahlen zu

trncr Warnung dienen. Noch haben sie ein Jahr Zeit, so manchen be.
. vi Feoler. so manche schwere Unterlassungssünde, wieder gut zu

: " v; das Volk, der demokratischen Herrschaft müde, wird ihnen dann
d vergrößert Mehrbeiten beweisen, das; es wieder Vertrauen, zu der

, lat Raffen sie sich nicht auf aus ihrer jetzigen Unselbständigkeit.
' arbeite sie den Sozialisten direkt in die Hände, und die demokratische

bleipt tretzdcrn crn Nuder! Westliche Post."

Ust Euch lA einkaufn asf ht .Tägliche Omaha. Tri! uns",

Ta ging der Kon ln den Bor tjntz: Nun, der Papa sagt doch Es erweist sich als großer Schlager!
räum, öffnete die Hochfitzkiste und gestern: Der Onkel fliegt nächstens!

unter eure Waffen zu kommen.
Doch dem gehören die großen Schiffe
an der Batbordseite der Dänen?"

DaS ist Jarl Eirit Haakonsson,'
hieß es.

Und da meinte der König:
.Der hat wohl guten Grund, uns

hier zu treffen. Bon diesen Schissen
können wir einen harten Stoß ermar
ten; es sind Normannen, wie wir."

Langsam und schwerfällig ruderten
die Flotten einander entgegen. Die
Feinde Olav Trygvesons hatten wohl
hundert Schisse und mehr. Tie Da
nen lagen voraus. Auf eine Flanke
der Normannen stieß der Schweden

gab seinen Leuten neue Schwerter. Eine Epidemie. Um
zehn Uhr bekam der Buchhalter einen
schweren Ansall von Influenza, um
zwölf fiel der Kassierer in Ohnmacht.

Als er sich niederbeugte, rann Zlul
aus seiner Brunje und floß ihm am

rechten Arm hinab. Aber $ niemand
wußte, wo er verwundet war. Bkidt wurden Ler Xto chte nach

Im Bug und Borderraum deS

Königsschiffes fanden die Feinde den
Hause geschickt, und das Geschäft
mußtk sich, so gut eö ging, bthelfen.
Nach weiteren anderthalb Stundenkrastigiten Widerstand, dort kämpf

ten Olav TrygvesonS beste Krieger kündigte der Mafchmenschreiber an.könig, auf die andere Eirik Jarl.
und die Schisssborde waren am hoch er müsse sosort ein heißeS Lad nehTer falsche Sigvalde Jar! zog sich

mit seinen elf Schissen zurück. sten. Bor dem Bug des Konigsschif
feS türmten sich die Leichen der

men, sonst stehe er für nichts e?n.
Als nun auch noch um zwei Uhr die
drei Bureaugehilsen schlapp wurden

Hochklingender Kampflärm erhob
Feinde.

und behaupteten, sie müßten derdorAber Mittschiffs wurden di. Rei
hen der Normannen bald dünner. Vene Fische gegessen haben, da sagte MMRSL

. t c..i- - rn

der Chef zu dem allein noch gesvnNur wenige standen noch beim Mast.

.sich. Schwerter klirrten, Schilde ras
selten. Die Drachenschiffe krachten in
ihren Fugen, dumpf klangen die Hör
ner, rauhe Kriegerkehlen sangen,

schrien, fluchten alle Laute verei-nigl-en

sich zu einem einzigen gellen
Aufschrei. Tie Flotten waren nur

den Laufburschen: Komm, Friedrich;Da sprangen Eirik Jarl und seine
Leute an Bord des Königsschiffes.
Doch Hyring. des Königs Schwäher,
warf sich ihnen entqeoen. EZ wardnoch eine einzige Masse, zu einem un
ein harter Streit. Eirik Jarl mußte
wieder aus sein Schiss zurück. Von

entwlrrdaren Knauel drängten sich

die Menschen zusammen, zuckende

Leiber mit hastigen Bewegungen. Auf all den andern, die ihm gefolgt, ver

ließ keiner mehr die lange Schlanblanken Schwertern, hellen Rustun.

ich glaube, wir tun am besten, uns
auch ' mal das Rrnnen anzusehen!"

Kindlich. Kind (welches
einen Herrn Hummern essen sieht):
Bater, ist daS ein Humorist?

Ftiner Unterschied.
Einem Luftschiffer, der arg derschul
vet ist, hat man daS Luftschiff ge
pfändet. Am Tage darauf will ihn
ein Bekannter besuchen, und olZ die
ser ihn nicht zu Hause trifft, fragt er
den Nachbar: Ist er ausgeflozen?

.Nein," antwortete dieser, der hat
auZzeswgenl" -

Aa nent nno ocntaie vierranr:

Erquickend, erfrischend und nahrhast..

'Ta, Beste af dem Markt!

Kann ohne VL 5. RegierungS.Lizense und ohne mit den Pro.
hioitionsgesetzen in Konflikt zu kommen in irgend einem Staate
verkauft werden.

Wir garantiere eö. Verkauft ln Faß nud Flaschen

wo immer gesunde und erfrischende Gctränke serviert werden.

STQRZ BEVERiGE & 1GE CO. Ornada, Nadraska

ge". Sie waren verwundet oder tot.
gen,

'
funkelnden Helmen blitzte der

Sonnenschein. Der gelbe Sonnen Der Feinde waren zu viele. Wo

,fchein sprang von tauseno Ichimmern
!de Schild rändern.

einer fiel, trat ei anderer in die Rei
he; und ts gab keine Lücke. Beim
Mäste des Königsschiffes war eS leer.
Eirik Jarls Schiff aber hatte sich

: .Die lange Schlange' hieß Konis
Olav Trygoesons Schiff. Es über?

ragte alle ander Schaft weit an Iwieder gefüllt. Zum zweiten Malt
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